
 
JIK-August-Newsletter - 23                                                                                     07.08. 2023  
 

Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte, 
 
Euch allen und euren Lieben einen guten Start 
für Schule/Beruf – trotz globalen Unfriedens  
 

 

Wir alle hoffen sehr, dass in der Ukraine ein gerechter Friede einkehrt, das furchtbare Leid 
der ukrainischen Bevölkerung und der russische Getreideboykott bald ein Ende finden. 
Natürlich hoffen wir auch auf wirksamen Klimaschutz als künftig global oberste Priorität.  
 

Hier die neusten Infos (siehe auch neuste Meldungen auf www.jugendinterkult.de):  
(Im Anhang u.a. JIK-August-Newsletter als PDF-Datei auch mit Bildern)  
 

Erfolgreiche Spendenaktion ab 15.12.: 105 T € für Ukraine, Afghanistan, Syrien, Beduinen, 
Afrika, ToN, Hinterbliebene der 2 Feuerwehrleute – Herzlichen Dank an alle Spendenden !! 
 

  1. Neuer JIK-Kooperationspartner Campus 15 - Jugend wagt den Frieden e.V.  
  2. Luke Kelly auf Sommerfest Don Bosco, 7.7.23 – Engagement u.a. für Straßenkinder in Medellin 
  3. Fahrt zur Betreuung + Optimierung außereuropäischer JIK-Hilfsprojekte (März/April 24) 
  4. Diplome d’honneur für JIK, Preisverleihung im November/Dezember 23 
  5. Förderung interkultureller EdK- u. TK-Kunst/-Friedensprojekte bei uns u. in Bethlehem 
  6. ToN-News (siehe Anhänge) – Deutschlandbesuch von Jihan + Daoud Nassar im Nov. 
  7. Geplante Gründung eines Kooperationskreises für Deutschland zur Unterstützung des ToN  
  8. Israel-Palästina-News 
  9. Online-Anmeldung für Israel-P.-J.-Fahrten 24/25 ab sofort möglich 
10. Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 
 
1. Der Lohmarer Verein Campus 15 – Jugend wagt den Frieden e.V. (www.campus15.org)  
    ist unser neuer Kooperationspartner, der uns für 2023 bereits finanziell unterstützt hat. 
    Noch ortsnahe kooperationswillige Schulen + Begleitpersonen für Austausch gesucht 
2. Luke Kelly auf Sommerfest Don Bosco, 7.7.23 – Engagement u.a. für Straßenkinder in Medellin 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
                                        
   Luke Kelly im Gespräch mit Dr. Penedo (Geschäftsführer Don Bosco Mission Bonn) Foto: GS 

http://www.campus15.org/


                               
     Luke Kelly, der Sohn des Musikers und Extremsportlers Joey Kelly ("Kelly Family"), ist ebenfalls     
     Extremsportler und Marathonläufer. Als bekennender Christ engagiert er sich wie JIK u.a. bei Don   
     Bosco u. arbeitet auch am Projekt „Straßenkinder Medellin“ mit. Siehe auch Link: lukekelly.de/bio/ 
 
3. Fahrt zur Betreuung + Optimierung diverser außereuropäischer JIK-Hilfsprojekte (März/April 24) 
     von Don Bosco, Steyler Mission, Caritas International etc. u.a. in Kolumbien, Indien und afrikanischen Ländern   
     (Infos zum TN-Kreis, TN-Beitrag, Programm etc. im nächsten Newsletter). 
4. Diplome d’honneur für JIK, Preisverleihung im November/Dezember 23 
     Auf Anregung des deutschen Freundes- und Förderkreises Mérite Européen verleiht der Verwaltungsrat der  
    Fondation du Mérite Européen Luxembourg die entsprechenden Auszeichnungen an verdiente dt. Europäer/ 
    -innen. Die Überreichung der Auszeichnung erfolgt im Rahmen eines Festaktes mit hochkarätigen Redner-  
    Innen. Als Auszeichnung wird die Medaille in den Stufen Bronze, Silber und Gold oder eine Anerkennungs- 
    bzw. Ehrenurkunde (Diplôme d'honneur) verliehen. Das deutsche Präsidium von Mérite Européen hat auf ihrer  
    Präsidiumssitzung den Antrag auf Verleihung des Diplome d’honneur an JIK positiv beschieden. Die Über- 
    reichung soll – sofern der Verwaltungsrat in Luxemburg zustimmt – zum Jahresende erfolgen.  
 
5. Förderung interkultureller EdK- u. TK-Kunst/-Friedensprojekte bei uns und in Bethlehem 
5.1. Das Frieden stiftende Symbol „Engel-der-Kulturen“ des Künstlerpaars (Dietrich/Merten) soll im nächsten Jahr     
      als große Säule (s.u. die noch unbearbeitete Säule) vor dem Düsseldorfer Landtag aufgestellt und voraus-   
      sichtlich am 23.5.24 in einem feierlichen Festakt eingeweiht werden. 
5.2. Der EdK-Ring und die Talitha-Kumi-Skulptur des berühmten palästinensischen Künstlers Sliman Mansour  
      sollen ebenfalls spätestens 2024 als neue Wahrzeichen vor der Talitha-Kumi-Schule aufgestellt werden. 
 

   
  EdK-Säule       EdK-Skulptur für Talitha-Kumi-Schule in Beit Jala (Bethlehem)     Talitha-Kumi-Skulptur für TK-Schule 
 
„Talitha Kumi“ – „Mädchen, steh auf“ -  sprach Jesus auf aramäisch (Mk 5,41) bei Auferweckung 
der Tochter des Jairus. Dieses Jesu-Wort dient der gleichnamigen dt. Auslandsschule als Leitbild.  
Weitere Infos zum EdK-Symbol unter www.engel-der-kulturen.de und zum Künstler Sliman Mansour im  
Youtube Video in Englisch https://www.youtube.com/watch?v=CFrOSpLPJNs (7 Minuten) 
                   Palestinian artist Sliman Mansour explains what it means to be an artist under occupation. 
 
Auch diese künstlerischen interkulturellen Friedenszeichen im Nahen Osten und bei uns werden wir 
aktiv unterstützen und fördern. 
 
6. ToN-News (siehe Anhänge) – Deutschlandbesuch von Jihan + Daoud Nassar im Nov. 
     Zunächst ein ausführlicher Bericht von Daoud Nassar für die vielfältigen Aktivitäten auf dem ToN und die  
     aktuelle Situation dort (siehe auch seine Webseite www.tentofnations.org) und vom hochkarätigen Besuch  
     am 22.6.23 auf dem ToN.    
     Auch wenn neben dem nächsten Anhörungstermin am 6.9. vor der obersten israelischen Militärbehörde bei  
     Ramallah wegen der Neuregistrierung noch zahlreiche Gerichtsverfahren in Bethlehem anhängig sind  
     (eigentlich sinnlos, da sie zu keinem Ergebnis führen) wegen der vielen Attacken benachbarter Palästinenser  

https://de.wikipedia.org/wiki/Evangelium_nach_Markus
https://de.wikipedia.org/wiki/Ja%C3%AFrus
https://de.wikipedia.org/wiki/Ja%C3%AFrus
http://www.engel-der-kulturen.de/
https://www.youtube.com/watch?v=CFrOSpLPJNs


     auf das ToN, aber auch auf Daoud selbst und seine Familie, wird Daoud – vorbehaltlich neuer negativer  
     Entwicklungen – vom 3.-16.11.23 mit Ehefrau Jihan nach Deutschland kommen und voraussichtlich am  
     3./4.11. bei uns zu Gast sein. Weitere Infos mit Ablaufplan des Besuchs im nächsten Newsletter.  
     18.-20.05.24: Großes internationales Begegnungsfest auf dem ToN mit Beteiligung von JIK 
   
7. Geplante Gründung eines Kooperationskreises für Deutschland zur Unterstützung des ToN  
    Zurzeit wird die Gründung eines formellen, aber offenen Kooperationskreises für Deutschland als Plattform zur  
    Unterstützung des ToN gegenüber Politik und Gesellschaft geplant (u.a. mit Marius Stark als Sprecher und  
    Ansprechpartner, der auch den Ablaufplan von Daouds Deutschlandbesuch koordiniert; Link: marius-blog.de).  
    Dieser Kooperationskreis soll sich dann verstärkt auf allen Ebenen (z.B. auch mit Hilfe von Unterschriften- 
    listen) für den Erhalt des ToN einsetzen und ihn für verschiedene renommierte Friedenspreise vorschlagen.   
    Folgende Friedenspreise hat Daoud Nassar bereits erhalten: 
    1. Michael-Sattler-Friedenspreis des Mennonitischen Friedenskomitees (2007) 
    2. Friedenspreis des Weltrats methodistischer Kirchen (2018) 
    3. Deutsch-Französischer Preis für Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit (2018) 
 
 8. Israel-Palästina-News 
     Zaun soll Kloster in Haifa vor jüdischen Eindringlingen schützen  (3.6.23) 
     https://religion.orf.at/stories/3220628/ 
     Abt Nikodemus Schnabel soll vor Klagemauer Kreuz verdecken - Fall schlägt Wellen (20.7.23) 
     https://www.fuldaerzeitung.de/fulda/jerusalem-abt-fulda-soll-vor-klagemauer-kreuz-verdecken-fall-schlaegt- 
     wellen-92411564.html 
     Berlins Umgang mit Justizreform: Israel-Experte: Es sollte Kritik hageln (25.7.23) 
     https://www.zdf.de/nachrichten/politik/israel-regierung-justizreform-deutschland-100.html 
     HistorikerMoshe Zimmermann: Deutschland muss Druck ausüben auf Israel (26.7.23) 
     https://www.zeit.de/news/2023-07/24/israel-justizreform-in-entscheidender-phase 
    Justizreform: Warnungen in Israel vor "Bürgerkrieg" (26.7.23) 
    https://www.sueddeutsche.de/panorama/justizreform-warnungen-in-israel-vor-buergerkrieg-1.6066407 
    Union fordert Außenministerin Baerbock zu Reise nach Israel auf (26.7.23) 
    https://www.rnd.de/politik/israel-union-fordert-annalena-baerbock-zu-reise-auf 
    KNODMXT53NCJ7DVRBCZXRXP6LE.html 
    Kommentar zu Israel: Kümmerliche deutsche Reaktionen auf Demokratie-Abbau (29.7.23) 
    https://www.deutschlandfunk.de/kommentar-israel-justiz-umbau-deutsche-reaktion-100.html 
    Zorn über "rassistisches" Vergewaltigungsgesetz in Israel (1.8.23) 
    https://www.derstandard.de/story/3000000181320/zorn-ueber-rassistisches-vergewaltigungsgesetz-in-israel 
    Protest gegen Justizreform:Wie geschwächt ist Israels Militär? (1.8.23) 
    https://www.zdf.de/nachrichten/politik/israel-justizreform-militaer-protest-100.html 
    Massenproteste gegen Regierung Die Fan-Kurven in Israel sind politisch (2.8.23) 
   https://www.sportschau.de/fussball/mehr-internationale-ligen/fankurven-israel-politik-100.html 
   Israel treibt Demontage des Rechtsstaats voran. Die Richterschaft ist das nächste Ziel (3.8.23) 
   https://www.lto.de/recht/hintergruende/h/israel-knesset-reform-richter-wahlen/ 
   Israels Oberstes Gericht berät über Amtsenthebungsgesetz (3.8.23) 
   https://www.ksta.de/politik/dpa-politik/israels-oberstes-gericht-beraet-ueber-amtsenthebungsgesetz-622304 
   Schatten über Israels Wirtschaft  3.8.23 
   https://www.mena-watch.com/schatten-ueber-israels-wirtschaft/ 
   Israels Oberstes Gericht berät über Amtsenthebungsgesetz (3.8.23) 
   https://www.ksta.de/politik/dpa-politik/israels-oberstes-gericht-beraet-ueber-amtsenthebungsgesetz-622304 
   Keine Anklage, kein Prozess: Administrativhaft in Israel  4.8.23 
   https://www.ndr.de/nachrichten/info/epg/Keine-Anklage-kein-Prozess-Administrativhaft-in-   
   Israel,sendung1367690.html 
    
Fazit: Es geht immer noch sehr turbulent und ganz anders zu als bei uns. Immerhin hat das Oberste  
          Gericht am 15.6.23 den Siedler-Antrag auf Räumung der Jahalin-Beduinen-Siedlung inkl. Auto- 
          reifenschule durch das Militär abgewiesen.                        
          Die jetzt vom Parlament abgeschafften Regelungen bezüglich der Rechte des Obersten Gerichts     
          durch die ersten Teile der Justizreform hat unser BVerfG nicht. In Israel waren diese Rechte  
          jedoch offensichtlich notwendig. 
          
 
 
 

https://religion.orf.at/stories/3220628/
https://www.fuldaerzeitung.de/fulda/jerusalem-abt-fulda-soll-vor-klagemauer-kreuz-verdecken-fall-schlaegt-
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         Erst wenn im Rahmen der angestrebten Justizreform das Parlament entscheidenden Einfluss auf  
         die Besetzung der Richter erlangen u. Entscheidungen des Obersten Gerichts mit absoluter Mehr-   
         heit außer Kraft setzten könnte – wie für September geplant – dann wäre die Gewaltenteilung u. 
         damit die Demokratie in Israel abgeschafft. Hoffen wir, dass es dazu nicht kommt! 
         Der renommierte deutsch-israelische Historiker/Reiseleiter Uriel Kashi als kompetenter Ansprech- 
         partner wird uns auf unserer Oktoberfahrt über die dann aktuelle Lage informieren.  
          Noch ein letzter Kommentar zu den ersten 2 Ereignissen, da sie zeigen, wie bedroht die  
          Christen im Heiligen Land sind:  
          Jetzt müssen schon die Karmelitinnen in Haifa durch Zäune vor wütenden Angriffen  
          ultraorthodoxer Juden geschützt werden. Wie wäre es denn mal zur Abwechslung mit  
          der Festnahme und Verurteilung der bekannten Straftäter?! 
         Beschämend ist auch der 2. Vorfall vom 20.7., als der deutsche Abt Nikodemus im Beisein der wohl  
         nicht sehr informierten oder gar couragierten Bundesbildungsministerin Bettina Stark-Watzinger  
         (FDP) vor der Klagemauer (in der Nähe der Toiletten, nicht an der Klagemauer!) in Jerusalem  
         von einer Anweiserin der Klagemauer-Stiftung aufgefordert wurde, sein Kreuz abzulegen, um keinen  
         Anstoß zu erregen, was dieser natürlich entrüstet ablehnte. Die Ministerin stand nur betreten dane- 
         ben und reagierte nicht, statt im Namen der Bundesregierung gegen diese Diskriminierung  
         energisch zu protestieren. Dieses Verhalten scheint mir symptomatisch für das Verhalten  
         der Bundesregierung gegenüber der jetzigen israelischen Regierung. Man zeigt sich sehr  
         besorgt, unternimmt aber nichts !! 
        Man darf gespannt sein, was unsere Regierung unternimmt (außer besorgt zu sein), sollte  
        die Demokratie in Israel im Herbst wirklich abgeschafft werden. 
 
 9. Online-Anmeldung für Israel-P.-J.-Fahrten 24/25 ab sofort ohne Preiserhöhung und mit  
      160 € Frühbucherrabatt für JIK-Mitglieder bis 15.10.23 möglich (7 Plätze frei für 2024) 
      Noch ortsnahe kooperationswillige Schulen + Begleitpersonen für Austausch gesucht 
     
10. Unsere Bankverbindung 
 

    JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
     (Wenn Sie Ihre Anschrift + E-Mail-Adresse angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung  
     per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
     Falls Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie  
     dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Ukraine-Hilfe, Afrika, ToN etc.).  
 

Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten und können durch Lebensmittel- und medizinische Hilfen sowie 
Betreuung in allen Lebensbereichen vielen Tausenden Kindern und deren Familien, aber auch 
christlichen Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Palästina) und verfolgten Christ*innen weltweit 
gerade in benachteiligten Ländern geholfen werden, die durch die Corona-Pandemie und Kriege in 
besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spender*innen 
für die überaus großzügige Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie 
unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 

Bleibt gesund, zuversichtlich und Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535) 
Am Köppekreuz 21 
53225 Bonn 
www.jugendinterkult.de 
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